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Und wieder haben wir eine Lösung für ein 

Problem gefunden. 

Die Elevation des Movers, also der 
Neigungswinkel von bis zu 60° nach vorne 
ist, neben dem Azimuth (der horizontalen 
Drehung), einer der wichtigsten Bausteine 
für den hohen Ertrag der Mover. Die 
Nachführung des SOLON-Mover erfolgt auf 
Basis einer kontinuierlichen Berechnung der 
Sonnenposition. Hierfür wird die berechnete 

Position mit der aktuellen Ausrichtung des SOLON-Mover verglichen. Bei einer Abweichung 
des Azimuth-Winkels größer ± 2,5° bzw. des Elevationswinkels größer ±1,5° erfolgt eine 
Neupositionierung mit einer Genauigkeit von 0,1°. Die Ausrichtung des Azimuth erfolgt 
dabei vor der Korrektur der Elevation. Die Ausrichtung erfolgt für beide Winkel getrennt, 
nacheinander.  
 
Das 50m² große Solarmodulfeld wird über zwei Drehstrom-Asynchronmotoren mit 
selbsthaltenden Standardgetrieben dem Sonnenstand zweiachsig nachgeführt. Dabei 
werden nach Übernahme der standortspezifischen Daten (Längen und Breitengrad), der 
Uhrzeit und dem Datum nach einem vorgegeben astronomischen Algorithmus die 
Sonnenstandsdaten ermittelt. Durch das Einlaufen der Getriebeübersetzung ist sie in den 
letzten 15 Jahren immer leichtgängiger geworden, so dass das Getriebe der Elevation das 
Eigengewicht des Modulfelds von fast 1.000 kg nicht mehr halten kann. 
 
Aus diesem Grund fällt das Solarmodulfeld in seine Endposition ab und die Moversteuerung 
versucht dauerhaft die Fehlstellung wie oben beschrieben wieder zu korrigieren. Dadurch 
wird die Steuerung und Mechanik unnötig belastet und kann Schaden nehmen. Vor allem die 
teure und überaus wichtige Steuerplatine wird durch die hohen Schaltzyklen in 
Mitleidenschaft gezogen.  
 
Um die Elevation wieder Instand zu setzten und weitere Bauteile zu schützen wird nun ein 
Bremssatz verbaut, der bei Erreichen des gewünschten Winkels den Mover in seiner Position 
hält. Der Bremssatz besteht aus einer Magnetbremse, welche auf die Welle des Getriebes 
angeschraubt wird und über ein Verzögerungs-Zeitrelais angesteuert wird. Somit wird die 
Bremse beim Anfahren des Motors sofort gelöst und bei Erreichen der Position kurz nach 
Abfallen der Motorspannung wieder betätigt. Somit kann durch die Montage des 
Bremssatzes wieder der ideale Einfallswinkel eingehalten werden und somit der maximale 
Ertrag sichergestellt werden. Zudem können unnötige Folgekosten durch hohe Schaltzyklen 
und Belastungen vermieden werden. 
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